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Abendunterhaltung des MVF 

Von Barcelona
über England 
in die Karibik

ba. In der nicht bis auf den
letzten Platz ausverkauften
Stumpenbodenhalle eröff-
nete der Musikverein Feu-
erthalen pünktlich um
20.00 Uhr seine diesjährige
Abendunterhaltung musi-
kalisch.

Roman Pompeo führte
die Zuschauer mit viel Witz
und Humor auf die musika-
lische Reise. Mit «Barcelo-
na 92» von Horst Schelke
ging bereits von Beginn weg
die Post ab. Schon bei der
ersten Darbietung spürte
der Besucher, dass der gan-
ze Verein mit Freude die
eingeübten Stücke präsen-
tierte.

Nach diesem rassigen,
sehr gut eingespielten Stück
gings Schlag auf Schlag wei-
ter mit der Reise durch die
Welt. Von München bis
Wien, ein Sinn, über Dako-
ta, wo ein Fünfer-Block vor-
getragen wurde, zum «Flo-
rentiner Marsch», sodann
zur «Amsel-Polka» und zu
guter Letzt führte die Reise
nach England, wo «The
Best of Beatles» für ein ge-
lungenes Ende der ersten
Hälfte dieser Darbietung
sorgte.

Während der Pause konn-
te man sich mit Losen ein-
decken, hatte doch der
Musikverein wieder dafür
gesorgt, einen wunderba-
ren, reich bestückten Ga-
bentisch zu präsentieren.

Nach der Pause war die
«Applepie-Polka» angesagt.
Anschliessend ging die Rei-
se auf die Balearen – «Mal-
lorca-Party». Zwischen den
Vortragungen begrüsste
unser Gemeindepräsident
noch alle Anwesenden und
der Musikverein gratulierte
Walter Wanner, der – trotz
Angeboten von verschiede-
nen grossen Musikvereinen
– dem Musikverein Feuer-
thalen seit 40 Jahren treu
geblieben ist.

Anschliessend wurde die
Reise fortgesetzt. Nach
dem «Capri-Fischer» ging
es mit James Last nach
Brasilien, und den Ab-
schluss machten die Musi-
ker in der Karibik, wo man
angesichts der bei uns herr-
schenden Temperaturen ei-
gentlich gerne auch weilen
möchte.

Eine gelungene Abend-
unterhaltung hatte nun ihr
musikalisches Ende gefun-
den – jetzt  war Tanzbein-
schwingen mit dem Duo
«Golden Sound» angesagt.
Nach dem überaus gelun-
genen Abend ist man nahe-
zu geneigt, dem Musikver-
ein Feuerthalen ein Kränz-
chen zu winden.

Verdienter Applaus. Fotos: ba.

Volle Konzentration…

Schon über 40 Jahre für den MVF im Einsatz: 
Walter Wanner. 

Am letzten Samstag präsentierte der Musikverein Feuerthalen in der
Stumpenbodenhalle eine musikalische Weltreise vom Feinsten.

AZA
8245 

Feuerthalen
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Schnee in Hülle und Fülle

Frau Holle hat uns nicht vergessen
Endlich hat in den letzten Wochen auch bei uns im Unterland der Winter Einzug gehalten. Mit lang
anhaltenden Schneefällen verwandelte sich die Umgebung in eine weisse, verschneite Traumlandschaft.

fb. Endlich mehr der weissen
Pracht als nur das gewohnte
«Häuchchen». So dachten viele
und nutzten die Gelegenheit,
um den alten verstaubten Da-
voser-Schlitten wieder flottzu-
machen, der halt beim besten
Willen nur dann richtig saust,
wenn ein paar Zentimeter
Schnee liegen.

Mit besonders viel
Kreativität

In Gärten, Vorgärten und auf
Wiesen waren sie anzutreffen,
die Schneemänner, -hexen und

-tiere. Das Prunk-
stück aber wurde in
Langwiesen gesich-
tet. Vor dem Haus
der Familie Dam-
masch, Im Büel
1, gegenüber dem
Bahnhof, steht eine
richtige Schnee-
burg. Fünf Kinder
schaufelten zwei
Tage lang, formten
und klopften den
Schnee fest.Als das
Schloss immer hö-
her wurde, mussten

Pass: Verzögerung 
bei der Auslieferung 
Was sich bereits in den ersten Tagen dieses Jahres abzeichnete, ist
nunmehr zur Gewissheit geworden: Die versprochene Auslieferungs-
frist für neue Pässe von 15 Arbeitstagen kann nicht eingehalten werden.

Im Moment stehen beim Bundesamt für Polizeiwesen rund 62 000
Anträge zur Produktion bereit. Infolge eines Totalabsturzes des Sys-
tems konnten über eine Woche lang überhaupt keine Pässe herge-
stellt werden. Dies hat zur Folge, dass man für neue Pässe mit acht
Wochen Wartefrist rechnen muss.

Wir empfehlen unseren Einwohnern Folgendes:
• Ärgern Sie sich nicht! Bei so einschneidenden Neuerungen kann es

Startschwierigkeiten geben.
• Bestellen Sie Ihre Ausweisschriften (Pass und Identitätskarte) mög-

lichst frühzeitig.
• Sollte es bei Ihnen wegen einer bevorstehenden Auslandreise zu

Problemen kommen, nehmen Sie bitte sofort mit der Einwohner-
kontrolle Kontakt auf (Telefon 052 647 47 47), damit wir eine Lö-
sung finden können.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

Friedhof: Urnengrabstätten
zur Neubelegung freigegeben 
Im Verlauf der Friedhofs-Neu-
gestaltung wurde auch die mitt-
lere Friedhofs-Mauer saniert
und das Rasenband für die
Neubelegung von 79 Urnen-
grabstätten hergerichtet. Jede
Grabstätte verfügt über eine

Fahnenaktion
Feuerthalen/Kanton Zürich
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Feuerthalen

Fahnengeschmückte Häuser verleihen dem Dorf ein festliches Gepräge.
Fahnen sind äussere Zeichen der Verbundenheit zu unserer Gemeinde,
zu unserem Kanton, zur Eidgenossenschaft. Bei festlichen Anlässen zie-
ren Gemeinde-, Kantons- und Schweizerfahnen unsere Häuser.

Vielleicht haben auch Sie schon an einen eigenen Fahnenschmuck
gedacht und möchten auch eine Gemeinde-, Kantons- oder Schwei-
zerfahne bei Ihrem Haus flattern sehen.

Um Ihnen die Anschaffung zu erleichtern, hat sich der Gemeinderat
entschieden, mit der Firma Heimgartner Fahnen AG, Wil, eine Fah-
nenaktion durchzuführen. Im Rahmen dieser Aktion wird Ihnen er-
möglicht, mit einem grosszügigen Aktionsrabatt einzukaufen.

Sollten Sie sich zum Kauf eines Fahnenschmuckes entschliessen,
bitten wir Sie, den Bestelltalon auf der Rückseite des Faltblattes aus
der letzten Ausgabe des Feuerthaler Anzeigers zu benützen und die-
sen bis zum 21. März 2003 auf der Gemeinderatskanzlei abzugeben.
Bis zum vorgenannten Datum liegt der detaillierte Katalog der Firma
Heimgartner Fahnen AG auf der Gemeinderatskanzlei während den
ordentlichen Öffnungszeiten zur Einsicht auf.

Versand und Rechnungsstellung erfolgen direkt durch die Firma
Heimgartner Fahnen AG.

Gemeinderat Feuerthalen

Gemeinde Feuerthalen

Mitteilungen aus dem Gemeindehaus
Wandplatte aus Sandstein (40 x
30 x 5 Zentimeter) zur Aufnah-
me der Inschrift und einen
Grünstreifen zur Beisetzung
der Aschen-Urne. Diese Grab-
stätten dürfen nicht bepflanzt
werden und es sind auch keine
Mehrfachbelegungen vorgese-
hen.

Die Wandplatte kostet pau-
schal 1500 Franken inklusive
Inschrift, Montage und Auf-
wändungen für den allgemei-
nen Friedhofs-Unterhalt wäh-

rend der ganzen Laufzeit von
25 Jahren. Weitere Auskünfte
erhalten Sie bei der Friedhofs-
Verwaltung unter der Telefon-
nummer 052 647 47 41.

sie den Schnee mit ei-
ner Drei-Meter-Leiter
von aussen hochwer-
fen. Im Innern der
Burg kann man eine
Treppe besteigen und
sich vor Angreifern in
einem eingebauten Iglu
verstecken.

Wer sich den kreati-
ven Schneebau noch
ansehen möchte, muss
sich beeilen,denn wenn
das nächste Tauwetter
kommt ists mit der
Pracht vorbei!

Aus einem Haufen Schnee bauten fleissige Hände 
eine Schneeburg. Foto: fb.
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Wintereinbruch am 4./5. Februar

Der Tag, an dem der Winter kam
ks. Am Tag, als der Winter wie-
der einmal kam, sah es in un-
serer Gemeinde ein bisschen
anders aus als sonst… Ein klei-
ner Winterspaziergang mit der
Kamera:

…aber das Picknick muss halt noch ein wenig warten! Fotos: ks.

Das Cabriolet war plötzlich eindeutig das falsche Verkehrsmittel… Fotos: ks.

…was sollen wir eigentlich in St. Moritz?… 

…Tomatenhäuschen glichen Chalets in den Bergen …

… man ärgerte sich jetzt, dass man den
Schlitten nicht schon früher repariert
hatte …

…der Zaun im «Chilerank» wurde wieder einmal brüchig…
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3000. Feuerthalerin

Vanessa durchbrach die «Schallmauer»
3006 Einwohner zählte unsere Gemeinde am 31. Dezember 2002. Die «Schallmauer» als 3000. Einwohnerin
durchbrach am 29. November Vanessa Christine Kobler aus Langwiesen!

ks. Die kleine «Jubilarin» wohnt
zusammen mit Schwesterchen
Rahel, Mutter Petra und Vater
Markus Kobler im Spitzacker 1.
Vor drei Jahren zügelte die Fa-
milie von Schaffhausen, wo der
Vater als Offizier beim Grenz-
wachtkorps Dienst tut, über
den Rhein ins schöne Neubau-
quartier.

Wichtige Ereignisse werden
natürlich entsprechend gewür-
digt. So war es letzte Woche nie-
mand Geringerer als Gemein-
depräsident Werner Künzle
persönlich, welcher der kleinen
Dame seine Aufwartung mach-
te! Selbstverständlich kam er
nicht mit leeren Händen: Für
Vanessa gabs ein Jugendspar-
konto mit einem Startbatzen
drauf und ein Sparkässeli, ein
Büchlein fürs Schwesterchen,
eine Schreibgarnitur für den Pa-
pi, und für Mami natürlich einen
wunderschönen Blumenstrauss.

Im Namen der Einwohner
und der Behörden unserer Ge-

meinde begrüsste Werner
Künzle Vanessa und wünschte
ihr einen guten Start. Im Übri-
gen lud er sie auch gleich zur
Jungbürgerfeier im Jahr 2020
ein, denn da wird Vanessa 18!
Eine definitive Zusage für die-
sen Termin konnte Vanessa aus
verständlichen Gründen noch
nicht machen, sie liess jedoch
die ganze «Zeremonie» mit
grösster Ruhe über sich erge-
hen. Überhaupt sei sie ein lie-
bes und ruhiges Kind, wussten
ihre stolzen Eltern zu berich-
ten.

Ob nun Vater Markus auch
noch für unsere 4000. Einwoh-
nerin sorgen wird, wie er au-
genzwinkernd in Aussicht stell-
te, bleibe vorerst dahingestellt.
Auf jeden Fall begrüssen auch
wir von der Redaktionskom-
mission des Feuerthaler Anzei-
gers unsere zukünftige Leserin
herzlich und wünschen ihr und
ihrer ganzen Familie für die Zu-
kunft alles Gute! 

Dass der Mann rechts von ihr Gemeindepräsident Werner Künzle ist, scheint Klein
Vanessa nicht gross beeindruckt zu haben. Foto: ks.

News bei Coiffure Roberta in Feuerthalen

Loredana Ciciretti neu im Team
Seit Januar 2003 ist Loredana Ciciretti als Coiffeuse bei Coiffure Roberta in
Feuerthalen tätig. Sie wird in diesem Jahr verschiedene Weiterbildungen
absolvieren, um den Kunden die bestmöglichste Leistung bieten zu können.

fb. Loredana Ciciretti
wuchs in Flurlingen
auf und absolvierte bei
Coiffeur Fischli in
Schaffhausen die Leh-
re. Bis 1996 war sie in
verschiedenen Coif-
feursalons tätig, bevor
sie aufs Büro wechsel-
te. Die innovative Coif-
feuse ist verheiratet
und Mutter eines Soh-
nes und einer Tochter.

Letzten Oktober
reifte der Entschluss,
wieder in den erlernten
Beruf zurückzukehren.
Bei Coiffure Roberta
ergab sich die Mög-
lichkeit, sich einzu-

mieten. Da hat Lo-
redana Ciciretti die
Chance beim Schopf
gepackt. Inhaberin
Roberta Dalle Fes-
te und Loredana Ci-
ciretti kennen sich
schon lange, und 
mit Luana Kerth,
ebenfalls Coiffeu-
se im Team, hat 
sie in Schaffhausen
die Lehre gemacht.
Loredana Ciciretti
freut sich nun auf
die bevorstehende
Herausforderung.

Wir wünschen ei-
nen guten Start und
viel Erfolg! 

Loredana Ciciretti – die neue Coiffeuse bei Coiffure Roberta.
Foto: Loredana Ciciretti
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Rümli-Renovation

Frischer Wind in alten Mauern
Am letzten Freitag war es so weit: Das Rümli-Team und die Jugendkommission luden zur Besichtigung der
neu renovierten Rümli-Disco.

ks. Wer früher schon mal drin
war, dem fiel es sofort auf: Es ist
einiges gegangen in der Dorf-
Disco für unsere Jugendlichen.
Der neue Boden und die heller
gestrichenen Wände machen
das Rümli gleich viel freund-
licher. Und noch etwas ist be-
deutend besser als in vergange-
nen Zeiten: die Luft! Die neu
installierte Lüftung sorgt auch
bei vielen Tänzern und heissem
Sound für ein angenehmes Kli-
ma.

Die Renovation wurde übri-
gens nicht einfach so «von
oben» organisiert.Wie Gemein-
derätin Margret Meier-Volz als
Präsidentin der Jugendkom-
mission erklärte, wurde das
Rümli-Team von Anfang an in
die Planung und die Bespre-
chungen mit einbezogen. So
konnten auch die Ideen und
Bedürfnisse der Jugendlichen
optimal umgesetzt werden.

Ein motiviertes und zuverläs-
siges Rümli-Team ist im Übri-
gen eine unbedingte Vorausset-
zung für den Betrieb der Disco.
Mit den Jugendlichen, die im
Moment «am Ruder» sind, gibt
es in dieser Beziehung jedoch
überhaupt keine Probleme, sie
sind voll motiviert und mit
grossem Eifer bei der Sache.
Und es gibt einiges zu tun: Das
Team ist für den ganzen Betrieb

selber verantwortlich, auch für
den Einkauf und Verkauf von
Getränken und Snacks. Abge-
rechnet wird jeweils direkt mit
der Gemeinde.

Nebst dem Rümli-Team, das
durch Krankheit allerdings et-

was dezimiert war, traf man an
diesem gelungenen Abend
auch die Mitglieder der Jugend-
kommission: Margret Meier-
Volz, Jolanda Bachmann, Gitte
Maier und Marcel Clémencon
(Jacqueline Brunner war ver-
hindert). Diese sind es auch, die
die «Oberaufsicht» über den
Rümli-Betrieb haben. An den
Disco-Abenden schaut das je-
weils verantwortliche Mitglied
sporadisch im Rümli vorbei, ist
bei Problemen jederzeit telefo-
nisch erreichbar und wenn nö-
tig sofort an Ort. Probleme wie
1998, als das Rümli vorüberge-
hend geschlossen werden muss-
te, hat es in letzter Zeit aller-
dings keine mehr gegeben.

Die Disco ist voraussichtlich
einmal im Monat geöffnet, der
Eintritt kostet 2.50 Franken
und die Getränke an der Bar
belasten den Geldbeutel auch
nicht besonders stark. Übri-
gens: Die Rümli-Team-Mitglie-
der sind alles bestens ausgebil-

dete Drink-Mixer. In einem
Kurs vom Blauen Kreuz wur-
den sie in die Geheimnisse des
Mixens von alkoholfreien Ge-
tränken eingeweiht!

Die recht zahlreich erschie-
nenen Besucher – darunter wa-
ren nebst interessierten Eltern
auch einige ehemalige «Rümli-
Gänger» – konnten sich an
diesem Abend davon überzeu-
gen, dass die rund 15 000 Fran-
ken für die Renovation gut
angelegt sind. Diese Kosten
werden von der Schulpflege
und von der Jugendkommis-
sion getragen.

Der initiativen Jugendkom-
mission und dem aufgestellten
Rümli-Team ist zu wünschen,
dass der Betrieb weiterhin pro-
blemlos und erfolgreich ver-
läuft, denn hier können die Jun-
gen hautnah erleben, dass man
eine tolle Party auch ohne Al-
kohol, Nikotin oder Drogen
(das alles ist im Rümli tabu)
feiern kann.

Ein aufgestelltes Rümli-Team: Madeleine Uhlmann, Sarah Graf, Patrizia Loosli, Patrick
Dubach und Mario von Ow. Auf dem Bild fehlen: Yvonne Wagner, Lino Ackeret und
Sandro Spartano. Fotos: ks.

Charmante Bedienung an der alkoholfreien Bar ist selbstverständlich: Madeleine und Patrizia.
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Regierungsrats- und Kantonsratswahlen im Kanton Zürich

Frühschoppen in Feuerthalen
Nachdem bereits im Dezember 2002 auf kantonaler Ebene und im Januar 2003
auf Bezirksebene der Wahlkampf voll entbrannt ist, hat dieser nun auch das
Ausseramt und die Gemeinde Feuerthalen hinter dem Kohlfirst erreicht.

Die Parteistrategen haben ihr
Feld abgesteckt, den Termin-
plan fixiert und ihr Konzept
entwickelt. Für die SVP im Be-
zirk Andelfingen geht es um die
Verteidigung ihrer drei Kan-
tonsratsmandate. Darunter fällt
auch ein Kantonsratsmandat
im Ausseramt, das seit Herbst
2002 durch den Gemeindeprä-
sidenten von Dachsen, Hans
Wickli, gehalten wird. Dabei
fällt Feuerthalen als einwoh-
nerstärkste Gemeinde im Be-
zirk Andelfingen eine entschei-
dende Rolle zu. Keine Gemein-
de im Bezirk Andelfingen hat
ein so breites Parteienspektrum
und Kandidaten aus verschie-
densten Parteien wie Feuertha-
len.

Anlässlich der Kantonsrats-
wahlen von 1999 erreichte die

SVP-Bezirkspartei durch einen
parteiinternen Wettstreit, der
besonders SVP-Kandidaten ei-
gen ist, zusammen mit der Jun-
gen SVP über 50 Prozent der
Parteienstimmen. In Feuertha-
len erreichten sie 34 Prozent
Anteil  gegen eine breite Kon-
kurrenz. Dadurch erhielt die
SVP drei der vier Bezirksman-
date.

Die SVP Feuerthalen-Lang-
wiesen wird am Sonntagvormit-
tag, dem 23. März in der Aula
des Schulhauses Stumpenbo-
den in Feuerthalen zusammen
mit der Bezirkspartei Andelfin-
gen einen Frühschoppen mit
dem Thema «Politik und Wirt-
schaft» veranstalten. Hauptre-
ferent ist Regierungsratskandi-
dat Hans Rutschmann, der auf
grosse Erfahrung aus seiner po-

litischen und geschäftlichen Tä-
tigkeit zurückgreifen kann. Als
Inhaber eines Architekturbü-
ros hat sich Hans Rutschmann
bereits als kantonaler Parla-
mentarier für die Belange des
Gewerbes stark gemacht.

Red und Antwort stehen
auch die vier Kantonsratskandi-
daten aus dem Bezirk Andelfin-
gen. Spitzenkandidatin Inge
Stutz ist aktive Gemeinderätin
in Marthalen und seit 1999 Mit-
glied des Kantonsparlamentes.
Sie setzte sich in verschiedenen
Vorstössen für den Bezirk ein.
In ihrem Spezialgebiet Bil-
dungspolitik konnte sie sogar
unlängst einen Erfolg verbu-
chen. Ernst Meyer ist Gemein-
derat und Finanzvorstand von
Andelfingen. Er ist ebenfalls
seit 1999 Mitglied des Kantons-

rates. Seine Anliegen sind Ge-
meindepolitik und gesunde
Staatsfinanzen. Mit von der
Partie ist auch der bewährte
SVP-Kantonsrat und Ausser-
amts-Gemeindepräsident Hans
Wickli aus Dachsen, der sich
zur Wiederwahl stellt. Er wird
auf seine «Lehrzeit» im kanto-
nalen Parlament zurückblicken
und insbesondere aufzeigen,
warum er sich nochmals zur
Verfügung stellt und wo er – bei
einer allfälligen Wahl am 6.
April 2003 – seine künftigen
politischen Schwerpunkte sieht.
Martin Zuber,Gemeinderat aus
dem Stammertal, ist der vierte
Kandidat auf der Liste 1. Er hat
landwirtschaftliche Wurzeln, ist
aber heute Geschäftsführer ei-
nes KMU-Betriebes und somit
mit den täglichen Sorgen und
Anliegen des Gewerbes bes-
tens vertraut.

Diese Veranstaltung ver-
spricht aufschlussreiche Dis-
kussionen mit Repräsentanten
aus dem politischen Leben. Al-
le Interessierten sind herzlich
eingeladen.

SVP Feuerthalen-Langwiesen

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen

8246 Langwiesen • Tel. 052 659 37 84

Güterstrasse 8, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 25 01, Fax 052 659 22 74
gasser-holzbau@swissonline.ch

Wir unterstützen die Kandidatur von Inge Stutz:
Erika Blatter, Gemeinderätin,Marthalen; Jolanda Hofmann, Gemeindepräsidentin,Truttikon;
Hans Keller, a. Schulpräsident, Volken; T. u. V. Kilchsperger, Weinbau, Flaach; Heini
Lienhard, Trüllikon; Thomas Meier, Gemeindepräsident, Andelfingen; Armin Moser,
a. Schulpräsident, Dorf; Rolf Schenk, Gemeinderat/Weinbau, Rudolfingen; Werner
Schwendimann, Bezirksrat, Oberstammheim; Verena Strasser, Gemeindepräsidentin,
Benken; René Wagner, Feuerthalen; Markus Weilenmann, Präsident SVP, Buch am Irchel;
Erich Wipf, Gemeindepräsident, Marthalen 

Komitee «Inge Stutz wieder in den Kantonsrat»

Wieder in den Kantonsrat

«Nur eine vernünftig ausgebaute A4 bietet optimale Verkehrssicherheit und
eliminiert den Transit-Schwerverkehr aus unseren Dörfern. Ich möchte auch in
Zukunft dafür sorgen, dass dieses Projekt nicht ins Stottern kommt und danke

Ihnen für Ihre Unterstützung in den kommenden Kantonsratswahlen.»

Inge Stutz   Liste 1
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Engagiert – solidarisch – bürgernah

Die Kantonsratskandidaten der CVP
Die CVP des Bezirks Andelfingen tritt für die Kantonsratswahlen am 6. April 2003 mit vier bestens
ausgewiesenen Kandidatinnen und Kandidaten an.

Es stellen sich zur Wahl:
• René Fuchs, geboren 1971,
Uhwiesen. René Fuchs ist
Schreiner. Er ist Mitglied im
Kirchenvorstand und Aktuar
der CVP Bezirk Laufen-Uh-
wiesen.
• Gabriella Greis-Ruggeri, ge-
boren 1960, verheiratet, zwei
Kinder, Feuerthalen. Gabriella
Greis-Ruggeri ist Personalfach-
frau und Familienfrau. Sie ist
Mitglied im Bürgerlichen Ge-
meinderat Feuerthalen sowie
Vorstandsmitglied in der
Musikschule Weinland Nord.
Die letzten vier Jahre war sie
Mitglied der Schulpflege Feuer-
thalen.
• Willi Herrmann, geboren
1944, verheiratet, Trüllikon.
Willi Herrmann ist mag. oec.
HSG, Treuhänder und Erwach-
senenbildner. Er ist Gutsver-

walter der Kirchenpflege der
römisch-katholischen Kirch-
gemeinde Andelfingen und
Mitglied der Schulpflege Se-
kundarschulkreis Marthalen.
• Andrea Monterosso-Bamert,
geboren 1969, verheiratet, ein
Kind, Feuerthalen. Andrea
Monterosso-Bamert ist diplo-
mierte Betriebswirtschafterin
HF und Familienfrau. Sie ist
Mitglied in der Fürsorgekom-
mission sowie in der Kran-
ken- und Altersheimkommis-
sion Feuerthalen und Mitglied
der RPK der römisch-katholi-
schen Kirchgemeinde Andel-
fingen.

Die vier Kandidierenden wol-
len ihre Erfahrung einbringen
und Einfluss nehmen auf die
Bildungs- und Gesundheitspo-
litik im Kanton, ebenso auf die
Verkehrs- und Energiepolitik

im Zürcher Weinland. Die be-
sonderen Belange des Zürcher
Weinlandes mit der Grenznähe
zu Deutschland sind ihnen ein
spezielles Anliegen. Sie wollen

auch mithelfen, die Politik von
den Extrempositionen wieder
in eine konstruktive Mitte zu
bringen.

CVP Bezirk Andelfingen

www.sackstark.org

Markus Späth. Eine Stimme für Sie.

Wolfgang Pfalzgraf, Physiker/Berufsschullehrer,
Feuerthalen:

Ich wähle Investitionen
in die Berufsbildung.
Und  Markus Späth in
den Kantonsrat.

Die Zufahrtswege zum Festge-
lände im Stumpenboden wer-
den fahnengeschmückt sein,
und wenn auch auf den priva-
ten Grundstücken weitere Fah-
nen flattern ist das eine will-
kommene Ergänzung des dörf-
lichen Festgewandes.

Um der Bevölkerung die An-
schaffung eines Fahnenschmu-
ckes zu erleich-
tern, wird sei-
tens der Ge-
meinde eine
Fahnenaktion
durchgeführt.
Der entspre-
chende Pros-
pekt war dem
letzten Feuer-
thaler Anzeiger
beigelegt. Wei-
tere Unterla-
gen können in
der Gemeinde-
ratskanzlei ein-
gesehen wer-
den. Es ist eine
einmalige Ge-
legenheit, zu günstigen Kondi-
tionen einen Fahnenschmuck,
der dauernd oder spätestens
am 1. August wieder verwendet
werden kann, zu erwerben. Pro-
fitieren Sie persönlich davon

und helfen Sie mit, Feuerthalen
am Weinländer Musiktag ins
Festkleid zu kleiden.

Die Musikanten freuen sich
auf Feuerthalen

Am vergangenen Montag
tagte die Dirigenten- und Präsi-
denten-Konferenz der Musik-
vereinigung Zürcher Weinland

im Zentrum
Spilbrett in Feu-
erthalen. Dabei
stellte OK-Prä-
sident Werner
Künzle den De-
legierten unsere
Gemeinde kurz
vor, schilderte
den Festablauf
im Stumpenbo-
den-Areal und
lud die Musi-
kanten zur Teil-
nahme am 65.
Weinländer Mu-
siktag ein. Die
Delegierten lies-
sen sich zudem

über den Stand der Festvorbe-
reitungen informieren und ga-
ben zu erkennen, dass sie sich
auf den Musiktag in Feuertha-
len freuen.

OK Weinländer Musiktag Feuerthalen

Weinländer Musiktag 2003

Feuerthalen 
im Festkleid
Zu einem Fest gehört auch ein Festtagskleid. Wie die
Musikanten in ihren adretten Uniformen und 
die übrigen Festbesucher im Sonntagsgewand soll
sich auch unsere Gemeinde am 17. und 18. Mai 
2003 den zahlreichen auswärtigen Besuchern festlich
am 65. Weinländer Musiktag präsentieren.

Markus Brunner, Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659  20 72,  Natel  079 430 37  55
Fax 052 659  68 00

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen
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Terminkalender Februar/März 2003
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 21. Februar GV Samariterverein Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Montag 24. Februar Sportferien bis 7. März
Sonntag 2. März Ortsmuseum geöffnet Schützenstrasse 2, Feuerthalen Museumskommission
Mittwoch 5. März Mittagstisch für SeniorInnen Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden und Pro Senectute
Montag 10. März Samaritertraining Feuerwehrgebäude Schützenstrasse Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen

Reformierte Kirche
SO 23. Febr. 10.15 Uhr Gottesdienst

mit Frau Pfarrer Elke Rüegger 
Kollekte: Spendfonds

Beachten Sie bitte, dass der Gottesdienst während den Ferien 
um 10.15 Uhr beginnt!
DI 25. Febr. 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum

Anmeldungstermin für den Mittagstisch bei:
Margrit Brunner Tel. 052 659 37 11
Elisabeth Hauser Tel. 052 659 34 31
Vroni Wabel Tel. 052 659 25 20
Anna-Mengia Wiesmann Tel. 052 659 21 91

SO 2. März 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Frau Pfarrer Elke Rüegger 
Kollekte: Spendfonds

Amtswoche (3. bis 7. März): Pfarrer Bernhard Wachter (Tel. 052 659 11 47)
FR 7. März 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum

Römisch-katholische Kirche
SA 22. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse
SO 23. Febr. 9.30 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen

11.00 Uhr Gottesdienst in Uhwiesen
FR 28. Febr. 10.00 Uhr Betagtengottesdienst 

im Kranken- und Altersheim Kohlfirst
SA 1. März 18.00 Uhr Vorabendmesse, zweisprachig

mit italienischem Seelsorger
SO 2. März 9.30 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen

11.00 Uhr Gottesdienst in Uhwiesen
MI 5. März Aschermittwoch

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
im Zentrum Spilbrett

19.00 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen
FR 7. März 9.00 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag

mit Aussetzung und Segen
Im Anschluss «Chirchekafi» im Pfarrsaal

Hätten Sie nicht mal Lust auf einen

Brunch?
Bei uns haben Sie Gelegenheit, bei Kaffee, Tee, Gipfeli, Brot, haus-
gemachten Konfis, Birchermüesli, Eier, Wurst, Käse und vielem mehr
gemütlich zusammenzusitzen und sich verwöhnen zu lassen.
Daten: An den Sonntagen, 9. März, 6. April und 11. Mai (Muttertag),

jeweils von 10.00 bis etwa 14.00 Uhr.
Preis: Für Erwachsene 20 Franken, für Kinder pro Altersjahr 

1 Franken (bis 16 Jahre).
Reservationen unter Telefon 052 654 33 20.

Das Tibet-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Restaurant Tibet am Rhein, Hauptstrasse 19, 8246 Langwiesen

Peter  Gasser     Schreinerei  AG     8245  Feuerthalen
Innenausbau      Küchen nach Mass      Spezial-Möbel      Bodenbeläge      Glaserei     Reparaturen

Türen
Haustüren/Zimmertüren/Tore

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

bei:

SCHMIDLIN
Uhrmacher im Löwengässchen

8200 Schaffhausen

Dachstock 
altes Gemeindehaus,
Schützenstrasse 2

Das
Ortsmuseum 
Feuerthalen 
ist das nächste
Mal offen 
am Sonntag, 
2. März 2003, 
10 bis 12 Uhr.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.O
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ZULAUF + CORRA AG
Sanitär Gas Wasser · Spenglerei

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50

Wir begleiten Sie
gerne zu Ihrem

neuen Bad

Zürcherstrasse 69 • Tel. 052 659 20 20

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an Gemeinderatskanzlei (E-Mail: kanzlei@feuerthalen.ch)


